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Maler/Lackierer/Gerüstbauer
Handwerkmit Qualität

W as machen Ma-
ler und Lackie-
rer? Streichen,
Kleistern und

Lackieren natürlich! Aber der
Umgang mit den verschiede-
nen Stoffen hat es in sich.

Je nachdem, ob ein Neubau
seinen ersten Anstrich erhält,
ein Tapetenwechsel stattfin-
det, historische Gebäude
oder Kirchen restauriert wer-
den oder Stahlträger und Brü-
ckengeländer dauerhaft ver-
siegelt werden, müssen Ma-
ler und Lackierer unter-
schiedliche Techniken
anwenden, informiert das
Bundesministerium fürWirt-
schaft und Klimaschutz.

Es fängt schon bei den ver-
schiedenen Untergründen an:
Holz, Mauerwerk, Kunststoff,
Beton, Stahl und andere Me-
talle müssen vorbehandelt

werden, damit Farbe und
Lack möglichst lange halten.
Kunden erwarten eine gute
Beratung.Welche Farben pas-

sen zusammen? Welche eig-
nen sich als Außenanstrich,
welche für das Badezimmer?
Was kommt als Dämmstoff

unter die Tapete? Kann man
Marmor imitieren? Auf sol-
che Fragen haben Maler und
Lackierer immer die richtige

Antwort parat und wissen,
was zu tun ist.

Gerüstbauer werden im-
mer dann gebraucht, wenn in
„schwindelnden“ Höhen ge-
baut oder gearbeitet wird. Sie
bauen unterschiedliche Gerü-
starten und Sonderkonstruk-
tionen, wie zum Beispiel be-
wegliche Arbeitsplattformen,
auf und ab. Das Einsatzgebiet
ist vielseitig: vom Einrüsten
von Einfamilienhäusern bis
zum Bauen von kompletten
Gerüstformen, etwa beim
Brückenbau, bei Arbeiten an
Kirchen und allen möglichen
Industriebauwerken. Gerüst-
bauer schaffen solide und si-
chere Arbeitsvoraussetzun-
gen für andere Gewerke
(Handwerks- und andere Be-
triebe). Schließlich ist für alle
die Sicherheit am Arbeits-
platz das oberste Gebot.

Bringt Farbe in denAlltag
Handwerk Es sind Berufe mit Tradition, unentbehrlich beim Bauen und Sanieren. Doch sie gehen
mit der Zeit und setzen auf neue Techniken.

Jede Einrüstung wird „maßgeschneidert“ und optimal an
das Bauwerk angepasst. Archivfoto

Alles weiß, schwarz, grau? Zum Glück gibt‘s Farbe und den Maler und Lackierer, der damit
umgehen kann. Foto: IG Bau

Inh.: M. & Y. Karakoc Telefon (07471) 9488444
Röte 11 Mobil (0176) 73526443
72379 Hechingen Mobil (0152) 54617853

zollernalbgeruestbau@gmail.com

Ein Qualitätsname –
Rathmann
gestalten – erhalten – schützen

Staig 27
72379 Hechingen
Tel. 07471 - 7021245

Wir schaffen

Wohnträume!

Malergeschäft
Siegfried Schmid

Maler- u. Tapezierarbeiten · Innen- u. Außen-
putze · Voll-Wärmeschutz · Betonsanierung
Eigener Gerüstbau · Fassaden-Anstriche

72379 Hechingen ·Runkellenstraße 10
Tel. 07471 5659 · Fax 07471 5415
Mobilfunk 0170 2951798 ·maler-s.schmid@t-online.de

Wir sind Handwerker
aus Leidenschaft und
Überzeugung

Wir sind da, wo Sie uns brauchen
Ob nah oder fern, groß oder klein, einfach oder
schwierig, Neubau oder Altbau, wir sind in Ihrer
Nähe. Hier finden Sie das passende Team für Ihr
Bauprojektkt:

www.heinrich-schmid.com

Heinrich Schmid GmbH & Co. KG
Pfeffinger Str. 164 • 72461 Albstadt
Tel.: (07432) 98379-0
albstadt@heinrich-schmid.de

HECHINGEN UND UMGEBUNG Samstag, 29. April 2023

Narrenzunft Jägi: So 11 Uhr Frühschoppen mit
musikalischer Unterhaltung, So 16 Uhr Maibaum-
stellen, anschließend Tanz in den Mai, Zunft-
scheune
Jugendraum Bietenhausen: So 18 Uhr Mai-
baumstellen, Brechplatz, So 21 Uhr Bewirtung im
Jugendraum
Jugendraum Höfendorf: So 18 Uhr Maibaum-
stellen vor dem Bürgerhaus (So ab 17 Uhr Bewir-
tung)
Grüngutsammelplatz: Sa 13-15 Uhr

KIRCHEN

Evang. Kirchengemeinde: So 10.30 Uhr Konfir-
mationsgottesdienst in der St. Galluskirche

VEREINE

Schützenverein Bietenhausen: Sa 19.30 Uhr
Hauptversammlung, Schützenhaus Bietenhausen
Schützenverein Höfendorf: Sa 13 Uhr Training
Bogenschützen, Bogenwiese hinter dem Schüt-
zenhaus

Rangendingen

Oberschützenmeister Mu-
zaffer Canga eröffnete
die Versammlungmit ei-
ner Gedenkminute für

sechs verstorbene Mitglieder.
Schriftführer Willi Hakvoort
blickte auf das Vereinsjahr
2022/2023 zurück. Er berichtete
über Sitzungen, Arbeitseinsätze,
Ehrungen, Neuanschaffungen,
Neuaufnahmen, den Schießbe-
trieb sowie das Königsschießen
und das Neujahrsbrezelschießen
und -würfeln. Mit der Familie
Kurz habe der Verein wieder sehr
gute und zuverlässige Wirte für
seine Gaststätte gewonnen.

Seit die Coronapandemie (hof-
fentlich) Geschichte ist, konnte
der Rundenschießbetrieb wieder
aufgenommenwerden. Die jewei-
ligen Schießleiter, ob Gewehr,
Pistole oder Bogen, konnten über
gute bis sehr gute Ergebnisse auf
nationaler, Landes- und Kreisebe-
ne berichten. Mit dem monatli-
chen Leistungsschießen mit Luft-
pistole und Luftgewehr halten
sich die Senioren fit und knüpf-
ten bei den Kreismeisterschaften

an alte Erfolge an. Auch die Bo-
genschützen wiesen sehr gute Er-
folge auf und dürfen sich über
gute Zuwächse in ihrer Abteilung
freuen.

Schatzmeisterin Simone
Schwaner berichtete über einen
soliden Kassenstand. Kassenprü-
fer Klaus Peter Walter attestierte
ihr eine tadellose Kassenführung
und brachte die Entlastung der
Schatzmeisterin auf den Weg.
Clemens Gern leitete die Entlas-
tung des Gesamtvorstands, die
einstimmig gewährt wurde.

Bei den Wahlen mussten eini-
ge Posten neu besetzt werden. Als
1. Schützenmeister wurde Umber-
to Haberbosch einstimmig bestä-
tigt. Ebenso einstimmig wieder-
gewählt wurden Simone Schwa-
ner als Schatzmeisterin sowie Da-
niel Futschik als Stellvertreter
Gewehr, Wolfram Grüssel als
Stellvertreter Bogen, Rainer
Scheppele als Beisitzer Verwal-
tung. Kassenprüfer Klaus Peter
Walter und Siegmar Heyer wur-
den ebenfalls einstimmig bestä-
tigt. Neu im Vorstand sind nach

geheimerWahl Christian Hauner
als Beisitzer und Hüseyin Keles
als Stellvertreter Pistole gewählt.

Der Ausblick galt unter ande-
rem dem anstehenden Umbau des
Zimmerstutzenstandes zum Bo-
genstand, um den Bogenschützen
auch bei schlechter Witterung
eine Trainingsmöglichkeit zu bie-
ten. Im Juli nimmt der Verein am
Umzug des Kinderfestes teil, im
September am Familientag der
Stadt Hechingen.

Bogenschützen kriegen
ein Dach über denKopf
Vereine Die Schützengilde Hechingen geht den Umbau des
Zimmerstutzenstandes zum Schlechtwetterdomizil für die
Bogenschützen an. Positive Bilanz in der Hauptversammlung.

Die Inklusionsschaukel im Hechinger Starzelpark war am Donnerstag-
nachmittag noch keine Stunde eingeweiht, da wurde schon ein Altersrekord
aufgestellt, der so schnell nicht gebrochen werden dürfte. Die 97-jährige Eli-
sabeth Rettinger aus dem Marienheim nahm Platz, um auf dem behinder-
tengerechten Gerät eine Runde zu schaukeln. Das Bild zeigt es: Es war das
pure Vergnügen für die betagte Dame. Foto: Martina Eberle

Alter schützt vor Schaukel nicht

Die Führungsriege der Schützengilde (von links): Günter Hess,Willi Hakvoort, Hüseyin Keles, Oberschüt-
zenmeister Muzaffer Canga, A. Tekin, Simone Schwaner, Umberto Haberbosch, Christian Hauner, Rainer
Scheppele, S. Göhring,Wolfram Grüssel. Privatfoto

Ehrungen
bei der Schützengilde
Drei verdiente Mitglieder ehrte
Oberschützenmeister Muzaffer Can-
ga: 25 Jahre im Verein ist Alexander
Dieringer, für 50 Jahre erhielt Horst
Burkhardt die Ehrennadel in Gold des
DSV und des WSV. Die gleiche Ehrung
für 60 Jahre wurde Ewald Locher zu-
teil. Die Schießleiter der Sparten Ge-
wehr, Pistole und Bogen zeichneten
die Vereinsmeister mit der Vereins-
meisternadel aus.

Datenspuren
imNetz
Hechingen. Smartphones und
Apps wie TikTok gehören zum
Alltag von Kindern und Jugend-
lichen, ohne dass sie wissen, wel-
che Daten sie eigentlich im Netz
hinterlassen. In einemWorkshop
für Kinder und Jugendliche ab
zehn Jahren geht es um diese ver-
borgenen Spuren im Internet. Im
Workshop mit demMedienpäda-
gogen Tobias Gäckle-Brauchler
werden die Teilnehmenden ler-
nen, wie sie ihre Datenspuren be-
wusst steuern können.

Die Kooperationsveranstal-
tung von Kreismedienzentrum,
Juz und VHSHechingen findet am
Donnerstag, 4. Mai, von 17.30 bis
19 Uhr im Juz Hechingen statt.
Anmeldung bei der VHS (Telefon
07471/5188, vhs@vhs-hechingen.
de) ist erforderlich.


